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Satzungen
der

Deutschen Gesellschaft für Kreislaufforschung

§ 1.

Der Zweck der Deutschen Gesellschaft für Kreislaufforschung ist 
die Förderung der Erforschung des Blutkreislaufes und seiner Organe.

§ 2.
Diesem Zweck dient die Gesellschaft
1. durch ihre alljährlich stattfindende Tagung,
2. durch die Veröffentlichung der bei der Tagung gehaltenen 

Sammelberichte und Vorträge,
3. durch Anregung besonderer Untersuchungen auf dem Gebiete 

der Kreislaufforschung und
4. durch Ehrungen von um dieses Gebiet besonders verdienten 

Forschern.

§ 3.
Mitglied der Gesellschaft kann jeder promovierte Arzt werden, der 

von zwei Mitgliedern vorgeschlagen ist. Die Namen der zur Aufnahme 
Vorgeschlagenen müssen den Mitgliedern spätestens am Tage vor einer 
Mitgliederversammlung bekanntgegeben werden. Ueber die Aufnahme 
entscheidet die Mitgliederversammlung mit zwei Drittel Mehrheit.

§ 4.
Zu Ehrenmitgliedern können um das Gebiet der Kreislaufforschung 

besonders verdiente Persönlichkeiten auf einstimmigen Vorschlag des 
Vorstandes von der Mitgliederversammlung mit drei Viertel Mehrheit 
gewählt werden.

§5.
Nur die Mitglieder der Gesellschaft haben das aktive und das 

passive Wahlrecht und sind in den Mitgliederversammlungen stimm
berechtigt.



§ 6.

Die Mitgliedschaft ist von der Teilnahme an der Tagung unab
hängig. Sie erlischt

1. durch den Tod des betreffenden Mitgliedes,
2. durch freiwilligen Austritt, der vor Jahresschluß dem Vorstande 

schriftlich gemeldet sein muß,
3. durch Ausschluß.

Der Ausschluß erfolgt durch Beschluß des Vorstandes a) wenn der 
Mitgliedsbeitrag trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung nicht bezahlt 
wurde, b) wenn die Zugehörigkeit des Mitgliedes zur Gesellschaft 
geeignet erscheint, deren Ansehen oder Zweck zu schädigen. Der 
Ausschluß ist dem betreffenden Mitglied unverzüglich durch einge
schriebenen Brief zur Kenntnis zu bringen. Eine Berufung gegen ihn 
ist binnen 4 Wochen beim Vorsitzenden zulässig, der sie der nächsten 
Mitgliederversammlung vorzulegen hat. Diese entscheidet endgültig 
mit einfacher Mehrheit.

§ 7.
Alljährlich findet, möglichst in der ersten Märzhälfte, eine Tagung 

der Gesellschaft von zweitägiger Dauer statt. Hierbei soll je ein 
größerer Sammelbericht aus dem Gebiete der theoretischen und der 
praktischen Kreislaufforschung gehalten werden. Außerdem können 
von Mitgliedern und Teilnehmern Einzelvorträge in einem vom Vor
sitzenden zu bestimmenden zeitlichen Ausmaße gehalten werden. Diese 
Vorträge sind nur zulässig, wenn ihr sachlicher Inhalt noch nirgends 
veröffentlicht wurde. Ferner sollen sie eine klar erkennbare nahe 
Beziehung zu einem der Sammelberichte der Tagung haben.

Die Redner sind verpflichtet, dem Schriftführer oder Vorsitzenden 
mit der Anmeldung des Vortrages ein kurzes Referat seines Inhaltes zu 
übersenden und unmittelbar nach ihrem Vortrage das druckfertige 
Manuskript für die Verhandlungsberichte zu übergeben.

Im allgemeinen werden die Vorträge (aber nicht die Referate), so
weit sie sich hierzu eignen, außer in den „Verhandlungs-Berichten“ 
der Gesellschaft in der „Zeitschrift für Kreislaufforschung“ veröffentlicht. 
Wünscht ein Vortragender seinen Vortrag an anderer Stelle zu ver
öffentlichen, so ist er verpflichtet, dies dem Vorsitzenden bei Anmeldung 
des Vortrages mitzuteilen, da dann eine Veröffentlichung in der „Zeit
schrift für Kreislaufforschung“ ausgeschlossen ist.



§ 8.
Teilnehmer der Tagung kann jeder Arzt werden. Der Preis der 

Teilnehmerkarte ist der gleiche wie der der Mitgliedskarte, doch be
rechtigt die Teilnehmerkarte zu keinerlei Vergünstigungen betreffs Be
zuges der Verhandlungsberichte.

§ 9.
Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus 5 Mitgliedern. Nach 

jeder Tagung scheidet das amtsälteste Mitglied aus und wird durch ein 
auf Vorschlag des Vorstandes von der Mitgliederversammlung mit ein
facher Stimmenmehrheit gewähltes Mitglied ersetzt.

Das amtsälteste Mitglied des Vorstandes leitet die Tagung als deren 
1. Vorsitzender. Das Zweitälteste Mitglied ist Stellvertreter des Vor
sitzenden in der Geschäftsführung und bei der Tagung.

Der Vorsitzende bereitet die Tagung und die Mitgliederversamm
lung gemäß § 7 und 10 vor und bestimmt deren Programm.

§ 10.

Die Mitgliederversammlung findet alljährlich am 2. Kongreßtage 
statt. Sie nimmt den Jahresbericht entgegen und beschließt auf Vor
schlag des Vorstandes über den Ort der nächsten Tagung. Sie nimmt 
die notwendigen Wahlen vor und entlastet den Kassenwart nach Ueber- 
prüfung der Rechnungen durch zwei Rechnungsprüfer.

§ 11.

Anträge auf Satzungsänderungen müssen den Mitgliedern recht
zeitig bekanntgegeben werden und bedürfen zur Annahme einer Mehr
heit von drei Viertel der an der Abstimmung teilnehmenden Mitglieder. 
Anträge dieser Art können vom Vorstande oder von der Mitgliedschaft 
gestellt werden. Im letzteren Falle müssen sie dem Vorstande, von 
mindestens 10 Mitgliedern unterstützt, spätestens Ende Januar einge
reicht werden.

§ 12.
Die Auflösung der Gesellschaft kann nur mit einer Mehrheit von 

vier Fünftel aller Mitglieder des Vereines beschlossen werden. Lieber 
die Verwendung des Vermögens entscheidet die die Auflösung be
schließende Versammlung mit Stimmenmehrheit.



XVI BERICHT ÜBER DIE IV. ORDENTLICHE MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Bericht
über die

4. ordentliche Mitgliederversammlung
am 10, März 1931.

1. Erstattung des Jahres- und Kassenberichtes durch Herrn Bruno 
Kisch (Köln). Zu Rechnungsprüfern werden die Herren Rautmann 
und Gab be gewählt.

2. Zum Vorsitzenden für 1932 wird Herr Dietrich (Tübingen) 
gewählt.

3. Für die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Rihl und Eppinger 
werden neu gewählt die Herren Fr. M. Groedel (Bad Nauheim) und 
Nörr (München).

4. Die Entscheidung über den Ort der nächsten Tagung wird dem 
Vorstande überlassen. Zur Wahl stehen Wien, Bad Oeynhausen, Tübingen.

5. Aufnahme der neu gemeldeten Mitglieder: Wacht er-Bad Nauheim, 
Cohn-Bad Kudowa, Neisser-Altheide, Hanäk-Prag, Mentl-Prag, 
Lindhard-Kopenhagen, Lauber - Greifswald, Goetsch - Reinerz, 
Filip-Bad Podebrady, Condorelli-Neapel, Burger-Baden b. Zürich, 
Kattinger-Graefenberg, Goldenberg-Wien, Löhr-Bethel, Sumbal- 
Preßburg, Schwiegk-Berlin, May-Berlin, Lignitz-Eilenburg, Born
stein-Hamburg, Ignatovsky-Belgrad, Frau v. Lemesic-Belgrad, zur 
Hausen-Berlin, E. Frank-Breslau, Moehlis-Bad Flinsberg, Lorenz- 
Breslau, Fleisch-Dorpat.

6. Die Satzungen werden durch Zufügung von folgendem Absatz in 
§ 7 erweitert: Im allgemeinen werden die Vorträge (aber nicht die Referate), 
soweit sie sich hierzu eignen, außer in den Verhandlungsberichten der 
Gesellschaft, in der Z. Kreislaufforschg veröffentlicht. Wünscht ein Redner 
seinen Vortrag an anderer Stelle zu veröffentlichen, so ist er verpflichtet, 
dies dem Vorsitzenden bei Anmeldung des Vortrages mitzuteilen, da dann 
eine Veröffentlichung in der Z. Kreislaufforschg ausgeschlossen ist.

7. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Kassenwartes.
8. Herr Bruno Kisch berichtet über die vorbereitenden Arbeiten 

zur Gründung eines Deutschen Komitees zur Erforschung und 
Bekämpfung der Kreislaufstörungen und wird ermächtigt, die 
Verhandlungen namens der Gesellschaft weiter zu führen.

9. Anregung Veiel-Ulm, die Tagung in Zukunft zeitlich etwas 
später zu legen.

Bruno Kisch Magnus-Alsleben
Vorsitzender. Schriftführer.


